
Bericht vom Mitgliedertreffen des Arbeitskreises Museumspädagogik 
Rheinland und Westfalen im Limburgs Museum in Venlo 
 
Am 13. Dezember wurde das letzte Treffen des Jahres 2004 der Mitglieder des AK 
zu einem besonderen Erlebnis. Der Vorstand hatte vorgeschlagen, die westfälischen 
und rheinischen Gefilde einmal zu verlassen und „über die Tellerrand“ zum 
Nachbarland zu schauen. Ziel war das kleine Städtchen Venlo, in der holländischen 
Provinz Limburg. 
 
Im dortigen Limburgs Museum wurden wir auf das herzlichste von dem Kustos, Dr. 
Wim Hupperetz, begrüßt. Er und drei hauptamtliche Museumspädagoginnen hatten 
das Treffen für uns ausgerichtet. Neben Mitgliedern aus unserem Arbeitskreis fanden 
sich auch zahlreich holländische Kolleginnen und Kollegen ein. 
 
Bevor die Teilnehmer selbst auf Entdeckungstour gingen, erhielten sie im Vortrags- 
und Kinosaal des Museums eine informative Präsentation über den Aufbau der 
einzelnen Abteilungen und über verschiedene museumspädagogische Programme 
für die Besucher. 
 
Das Limburgs Museum wurde im Herbst 2000 eröffnet und präsentiert die 
Geschichte der Region und der Provinz auf anregende Weise. Schon bei der 
Planung des neuen Museumsbaus und vor allem bei der Einrichtung der 
Innenausstattung hatte man den Schwerpunkt ausdrücklich auf die didaktische 
Ausrichtung der Sammlung gelegt. Die Besucher wandeln durch die Zeit und sind 
stets aufgefordert, auf Knöpfe zu drücken oder Schränke und Klappen zu öffnen. 
Schriftliche Informationen neben den Exponaten sind knapp gefasst. Wer mehr 
erfahren will, kann die aufgestellten Computer bedienen. 
 
Nach der gemeinsamen Mittagspause wurde eine Diskussionsrunde eröffnet, bei der 
es unter anderem um die Frage nach dem Unterschied zwischen der 
museumspädagogischen Arbeit in den beiden Ländern ging. Die 
Museumspädagogen sind in diesem Hause direkt an der Planung einer Ausstellung  
beteiligt und auf der wissenschaftlichen Ebene mit den anderen musealen 
Arbeitsbereichen gleichgestellt. Davon können Kolleginnen und Kollegen hierzulande 
oft nur träumen... 
 
Und noch etwas... die Kollegenschaft des Limburgs Museums bekommt in Kürze 
Zuwachs...eine weitere Museumspädagogin! 
 
Doris Edler 


